
"Mein Ziel ist eine
Olympische Goldmedaille" 

TEXT: HELENA STANEK
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Philipp Schulz ist 12 Jahre alt und trainiert im Verein Budo-Schule-Wiesbaden
Taekwondo. Seit seinem sechsten Lebensjahr ist Taekwondo seine Leidenschaft und
gehört zum Alltag des jungen Eliteschülers dazu. Philipp besucht die 7. Klasse der
Carl-von-Weinberg Schule und möchte durch den Schulwechsel seine sportlichen und
schulischen Leistungen noch besser vereinbaren. 

Nach ein paar Schnuppertagen an der Schule konnte Philipp einige Lehrer und seine
Klasse kennen lernen. In der Klasse sind ausschließlich Sportler, sodass Philipp
aufgrund seiner sportlichen Erfolge nichts Besonderes ist. Der sportliche Erfolg sei für
alle in der Klasse wichtig und man freue sich über den Erfolg eines jeden Einzelnen. 

„ICH FINDE, JEDER IST ETWAS BESONDERES UND JEDER KANN ETWAS BESONDERS GUT“. 

Um sein großes Ziel, eine olympische Goldmedaille, einmal erreichen zu können,
trainiert Philipp schon jetzt zwölfmal die Woche. 2020 wurde er von der DTU aufgrund
seiner sehr guten Leistungen beim DTU-Talentcamp in das DTU-Talentteam
aufgenommen. Die ausgewählten jungen Nachwuchstalente werden von der DTU, unter
der Leitung von Nachwuchsbundestrainer Marco Scheiterbauer, auf einen Weg in den
Leistungssport unterstützt und begleitet. Der Besuch einer Eliteschule des Sports ist
für viele der erste und auch sehr wichtige Schritt, die hohen Ansprüche des
Leistungssports und der schulischen Laufbahn zu kombinieren. 
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"ICH KANN DAS, WAS ICH AM LIEBSTEN TUE,
NÄMLICH SPORT TREIBEN, UND DAS WAS ICH
TUN MUSS, NÄMLICH ZUR SCHULE GEHEN,
PRIMA MITEINANDER VERBINDEN“. 

"ICH HABE MICH RIESIG GEFREUT, ALS ICH DIE
AUFNAHMEBESTÄTIGUNG ERHALTEN HABE.“ 

Die Schule ist direkt um die Ecke und da Sport zu
seiner Leidenschaft gehört, hat er einfach mal gefragt,
ob er nicht auf die Sportschule gehen darf.
Nach erfolgreicher Aufnahmeprüfung kann Philipp
nun alle Vorteile einer Eliteschule nutzen. Dreimal in
der Woche steht Frühtraining auf dem Stundenplan
und gelernt wird in kleineren Schulklassengrößen als
in anderen Schulen.



An seinen Erfolg bei der Hessenmeisterschaft 2019
erinnert sich Philipp gerne zurück und nennt ihn
„seinen schönsten Moment“. 

„ICH HABE MIR DIE GOLDMEDAILLE DURCH DREI
K.O.-SIEGE ERKÄMPFT.“

Nach der Schule möchte Philipp gerne zur Polizei
gehen und Trainer werden. 

Eltern solch talentierter Sportler spielen bei dem
Weg in den Leistungssport oftmals eine wichtige
Rolle. Beim letzten DTU-Talentcamp suchte
Nachwuchsbundestrainer Marco Scheiterbauer auch
das Gespräch mit den anwesenden Eltern, um
Anforderungen und Möglichkeiten zu erläutern.  

DTU: STOLZ SIND ELTERN SICHERLICH IMMER AUF IHRE KINDER. DOCH
WAS ZEICHNET PHILIPP BESONDERS AUS? AUF WELCHE EIGENSCHAFT SIND
SIE BESONDERS STOLZ?

"Philipp ist sehr zielstrebig und ehrgeizig, wirkt dabei aber nicht verbissen. Er ist sehr
rücksichtsvoll im Umgang mit Anderen und unheimlich hilfsbereit. 
Stolz sind wir auf seine persönliche Entwicklung, insbesondere in den letzten Jahren. 
Sein Selbstvertrauen und die Motivation sich immer wieder neue Ziele zu stecken
sowie seine Lern- und Leistungsbereitschaft haben sich wahnsinnig entwickelt.
Natürlich auch Dank der Lehrer*innen und Trainer*innen, die ihn bisher auf diesem
Weg begleitet haben."
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DTU: HAT SICH AUCH IHR LEBEN VERÄNDERT, SEIT PHILIPP DEN
LEISTUNGSSPORT VERINNERLICHT HAT?

"Im Grunde hat sich unser Leben nicht verändert, da Philipp bereits seit
seinem 6. Lebensjahr mehrmals die Woche im Training ist und wir uns seitdem
gerne die Zeit für ihn nehmen. Wir sind da sozusagen über die Jahre
hineingewachsen. 
Da auch Philipps jüngere Brüder Taekwondo für sich entdeckt haben, gehört
der Sport zu unserem Familienleben dazu."

T A E K W O N D O F A M I L I E  S C H U L Z  -  
M A M A  V E R E N A  I M  I N T E R V I E W  



DTU: KÖNNEN SIE WERTEN, WAS IHNEN WICHTIGER IST: DIE SPORTLICHE
ODER SCHULISCHE KARRIERE? ODER SIND FÜR SIE BEIDE ERFOLGE IN
EINKLANG ZU SEHEN?

"Für uns steht die Zufriedenheit des Kindes im Vordergrund, somit sind für uns beide
Erfolge in Einklang zu sehen.
Philipp brennt für den Taekwondo-Sport. Das ist das was er will, für was er sich selber
entschieden hat. Sein Streben nach Erfolg.
Und auf der anderen Seite steht gleichzeitig der Wunsch nach schulischem Erfolg,
weil es eine Zeit nach der sportlichen Karriere geben wird.
Aufgrund der erlernten Disziplin, dem vorhanden Fleiß und seinem entwickelten
Ehrgeiz, schafft Philipp die Balance zwischen Schule und Sport bisher eigenständig. 
Er weiß, wenn er in der Schule sein Bestes gibt, kann er sich vor und nach dem
Unterricht zu 100 % auf den Sport konzentrieren."

Steckbrief

Name: Philipp Schulz

Alter: 12 Jahre

Verein: Budo-Schule Wiesbaden e.V.

Trainer: Kai Müller, Michael Wegrich

Kader: Landeskader (HTU e.V.)

Größte Erfolge:

- Aufnahme in das DTU Talent-Team 2020

- GOLD Hessenemeisterschaft 2019

- SILBER TURP Pokal 2019

- SILBER offener Hessencup 2018
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